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Das Anschlagbrett, welches uns in den letzten fünf Jahren bei Sonne, Wind  
und Regen als Aushängeschild gedient hatte, wurde im November durch einen für 
uns speziell entworfenen Schaukasten aus Metall ersetzt. 

Die Freude über den neuen Schaukasten ist gross, welcher wetterdicht ist  
und professioneller daherkommt. In der Nacht funkelt das schöne Mühle-Logo und 
die Obere Mühle erscheint in einem neuen Licht.

Trotzdem blicke ich etwas wehmütig auf unser altes Anschlagbrett aus Holz  
und denke an die vielen Plakate, welche ihren Platz darauf fanden und mit Fisch-
kleister befestigt wurden. Und damit verbunden auch an die Vielzahl von  
Veranstaltungen und Aktivitäten, welche seit dem 1. November 2019 bei uns statt-
gefunden haben oder entstanden sind.

Bevor das Brett der Geschichte angehört, dient es dem Titelbild unseres Jahres- 
berichts. Beim Betrachten des Fotos erhält man einen kurzen Eindruck, von  
dem was im 2024 in der Oberen Mühle alles gelaufen ist – bunt, schräg, improvi-
siert, lebendig, kreativ und persönlich.

Ich wünsche allen eine spannende Lektüre und bedanke mich herzlich für euer 
Interesse!

JAHRESBERICHT 2024



KULTURELLE VERANSTALTUNGEN

13. JANUAR 

«GSCHICHTE US ALLE HIMMELSRICHTIGE»  
MIT CORNELIA PETER, DENISE BOTTERON,  
MICHÈLE M. SALMONY DI STEFANO
Wir starteten das neue Jahr mit der «Märligugge» aus 
Basel, welche die Mühle als Ort für ihre Abschluss-
veranstaltung der Erzählerinnenausbildung bei der 
Mutabor Stiftung gewählt hatten. Sie nahmen uns mit 
auf eine Reise voller nachdenklicher und amüsanter 
Geschichten aus aller Welt.

14. JANUAR

«MÄRLI-BRUNCH» MIT INES HENNER UND 
URS VOLKART
Und für alle Märchenfans ging es am Tag darauf weiter 
mit dem Lauschen von Geschichten. Diesmal in  
Kombination mit einem feinen Brunch. Ines Henner und 
Urs Volkart entführten uns in die Welt der Prinzen,  
der Königinnen und allerlei verzauberter Wesen.

27. JANUAR

«DAS ZUGUNGLÜCK» MIT RHABAN  
STRAUMANN UND ELISABETH HART
Ende Januar genossen wir einen dramatischen Franz 
Hohler-Abend mit Rhaban Straumann und Elisabeth 
Hart. Franz Hohler hat das Stück «Zugunglück»  
speziell für das Schauspielerduo geschrieben. 

2. FEBRUAR

«IN 50 TAGEN UM DIE WELT»
Der in Oltingen heimische Geiger Matthias Müller  
und die Pianistin Bernadette Schmidlin bespielten den 
Mühleraum mit klassischen Highlights. 



4. FEBRUAR

LOTTO-MATCH 
Im gemütlichen Atelier wurden fleissig Zahlen gezogen, 
immer wieder geschüttelt und zahlreiche Preise  
gewonnen. Vor allem die Kleinen räumten ab und sind 
wahrscheinlich jetzt noch am Puzzlen…

8. UND 10. MÄRZ 

«DIE HOHLE GASSE» MIT GILBERT & OLEG
Zum dritten Mal bei uns in der Mühle und diesmal mit 
den etwas anderen Tell-Spielen. Der Mühleraum  
verwandelte sich ins historische Rütli und das Publikum 
wurde auf sehr amüsante Art und Weise angeregt, sein 
Wissen über die Gründung der Eidgenossenschaft zu 
überprüfen.

16. MÄRZ 

«FREDERIK» MIT KATHRIN BOSSHARD
Wer kennt sie nicht, die kleine Maus Frederick, welche 
lieber über Farben philosophiert als arbeitet?  
Die Puppenspielerin Kathrin Bosshard verzauberte ein 
junges Publikum mit ihrem grossen Koffer, der Mäuse-
familie und deren Gedanken.

13. APRIL

DILL & KRAUT  
Die Spoken-Word-Künstlerin Daniela Dill in Begleitung 
der beiden Musiker Christoph Wüthrich und Florian 
Siess brachte den Mühleraum zum Kochen. Was für 
eine eindrückliche Performance der Künstlerin und der 
Künstler und was für ein fantastisches Publikum an 
diesem Abend!
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4. MAI  
«DIE ECHSE» MIT MICHAEL HATZIUS
Sie war da die Echse! Gemeinsam mit Thorsten, Steffie 
und dem Huhn. Michael Hatzius erweckte sie alle zum 
Leben, so dass man vergass, dass Puppen spielten.  
Die Echse forderte das Publikum mit ihren persönlichen 
Fragen heraus, und gab ihre Weisheiten direkt und  
humorvoll zum Besten.

24. MAI 
ERZÄHLABEND: «BLÄTTERTEIG UND BUCH- 
STABENSUPPE» MIT INES HENNER 
Ines Henner gestaltete einen Erzählband in unserer 
Märchen-Lesebibliothek über die Weisheit der Bücher 
mit Märchen aus aller Welt. Im Anschluss genossen wir, 
analog zum Gehörten, Suppe und Blätterteig im Atelier.
 

25. MAI 
BEAT SCHAFFNER & CLARINETCONNECTION
Die Natur- und Tieraufnahmen von Beat Schaffner aus 
Anwil sind beeindruckend, insbesondere im Grossformat 
und begleitet von Live-Musik. Gespielt hat das Ensemble 
Clarinet Connection, welches mit seiner Musik die  
wunderbaren Bilder noch emotional vertiefte.

14. JUNI  
NEUE VOLKSMUSIK ZWISCHEN ALTEN MAUERN: 
«SCHARNIER» BARBARA SCHIRMER & CARLO 
NIEDERHAUSER
In Zusammenarbeit mit der Kulturscheune Liestal waren 
dieses Jahr die Hackbrettspielerin Barbara Schirmer  
und der Cellist Carlo Niederhauser bei uns zu Gast.  
Mit einer unglaublichen Spielfreude verbanden die 
beiden die traditionelle Volksmusik mit musikalischen 
Einflüssen aus anderen Bereichen.
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14. SEPTEMBER 

BALZ OKAY «OLTEN EINFACH»
Samuel Blatter alias Balz Okay liess uns anhand  
von Texten und Eigenkompositionen an seinen präzisen  
Beobachtungen des Alltags in Olten teilhaben. Eine 
amüsante und etwas schräge Vorpremiere seines  
ersten Soloprogramms.

17. SEPTEMBER

INES HENNER «SCHWANENFLUG & RABEN- 
SCHREI»
In vielen Märchen sind Raben und Schwäne wichtige 
Protagonisten. Ines Henner widmete sich in ihrem 
neuen Programm diesen magischen Vögeln und wurde 
auf der ganzen Welt fündig. Das Publikum war fasziniert 
von den Geschichten und der Erzählkunst von Ines.

12. OKTOBER

COMPAGNIE C’EST CAPUT «UNGLAUBLICH»
Das junge Duo belebte mit seiner frischen und lebendi-
gen Art den Mühleraum und gab viele Denkanstösse auf 
Deutsch und Französisch – c’était incroyable! 
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KULTURELLE VERANSTALTUNGEN – 5-JÄHRIGES JUBILÄUM

1. NOVEMBER 

MUSIKALISCHER MÄRCHENABEND «JIGS,  
REALS, AIRS & ERZÄHLUNGEN VON DER  
GRÜNEN INSEL»
Zum Auftakt des 5-jährigen Jubiläums der Oberen  
Mühle belebten wir das Atelier und die Märchen-Lese- 
bibliothek. Passend zum 1. November hörten wir irische 
Geschichten aus der Anderswelt, erzählt von Ines 
Henner und untermalt vom Trio «The Guest» (Thekla 
Michel, Flöte; Stefan Hulliger, Violine; Guerrino Durigan, 
Gitarre). Danach gab es ein gemütliches Beisammensein 
mit Suppe, Speckzopf und Wein.

2. NOVEMBER

SCHÖN & GUT «ALLER TAGE ABEND»
Mit dem Programm «Aller Tage Abend» gestaltete  
das Duo schön & gut einen sehr amüsanten und  
satirischen Abend über die Gemeindepolitik in einem 
kleinen Dorf – sehr passend zu Oltingen und auch  
zur Oberen Mühle. Im Anschluss wurde mit allen Be-
suchern und Besucherinnen auf das 5-jährige Bestehen 
der Genossenschaft angestossen.

3. NOVEMBER  
LOLA & PEPPINA
Zu guter Letzt kamen Lola und Peppina zum Jubiläums- 
anlass am Sonntagnachmittag. Ein Familien- 
programm war angesagt. Die beiden Clowns brachten 
die Kinder mit ihren klassischen Nummern zum  
Staunen – und leider ist die Decke bis heute nicht frisch 
gestrichen.



30. NOVEMBER

IMPRONAUTEN
Die Impronauten aus Basel zeigten Impro-Theater vom 
Feinsten. Auch dank einem wachen und engagierten Pu-
blikum präsentierten sie, mit viel Fantasie, Spontanität 
und Spielfreude, eine Vielfalt von Alltagssituationen, in 
welchen der Alltag vergessen ging.

14. DEZEMBER 
ADVÄNT – INSTALLATION & POESIE
Unsere letzte Veranstaltung im 2024 liessen wir mit 
einer Klanginstallation von Robin Michel und Texten von 
Hans Gysin aus Oltingen und Urs Michel, ehemaliger 
Journalist und Grossvater von Robin Michel, ausklingen. 
Ein poetischer, ruhiger und besinnlicher Abend in der 
Adventszeit.

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN

15. SEPTEMBER 

FLOHMI FÜR KLEIN & GROSS
Bei prächtigem Wetter fand in Zusammenarbeit mit dem 
Gasthaus Ochsen ein Flohmi statt. Bei uns  
im Innenhof waren die jüngeren Verkäufer und Ver- 
käuferinnen anzutreffen, vis-à-vis auf dem Ochsenplatz 
die schon etwas älteren. Fürs kulinarische Wohl sorgte 
der Ochsen.

27. UND 28. APRIL

OLTIGER MÄÄRT
Am eher kühlen Aprilwochenende servierten wir in 
unserer Teestube eine warme Kartoffel-Lauch- 
Suppe, Omeletten mit Girsch aus dem Garten und diver-
se Kuchen. Zudem verkauften wir unsere  
Produkte aus Textilien. Märchen lauschen konnte man 
in der Märchen-Lesebibliothek, dargeboten von der Spe-
zialistin Ines Henner.

...und ausserdem



AUS DEN RESSORTS

MÄRLISTUND MIT CLAUDIA ITIN

Im heimeligen Dachstock erzählte Claudia Itin an sieben 
Mittwochnachmittagen Märchen für Kinder. Mit golde-
nem Engelsstaub bemalt, wurde konzentriert zugehört 
und mit den Helden und Heldinnen mitgefiebert.
Ein grosses Dankeschön geht an Claudia Itin für  
ihre Märlistunden für die Kinder im Dorf und aus der  
Umgebung.

MÄRCHEN-LESEBIBLIOTHEK

An sieben Sonntagnachmittagen servierten wir in der 
Märchen-Lesebibliothek Kaffee und Kuchen. Dazu  
gab es einzelne Erzählungen von Ines, Urs und anderen 
Erzählerinnen. Auch diskutierte man lebhaft über die 
Herkunft oder Wirkung von Märchen. Immer wieder  
erhalten wir Märchenbücher von Privatpersonen,  
welche unsere Auswahl an Büchern vergrössert. Mitt-
lerweile sind 680 Bücher bei uns zu finden und zusätz-
lich viele Bilderbücher für kleine Leseratten. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Ines Henner  
für die aktive Mithilfe und dem à jour halten der  
Märchen-Lesebibliothek, dem Backen von Kuchen und 
dem Vermitteln ihres Fachwissens an interessierte 
Personen.



AUS DEN RESSORTS

OFFENER KLEIDERKASTEN

Der offene Chleiderchaschte im Mühleraum wird rege 
genutzt. Jenni Keel und Gabriela Keller kümmern sich 
mit viel Engagement um das Angebot und bringen im-
mer wieder Ordnung in die Kästen. Auch halfen sie aktiv 
mit beim Oltiger Määrt. An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an die beiden Frauen!

TÖPFEREI

Etwa 15 Personen besuchten regelmässig die Töpferei 
und stellten mit viel Kreativität diverse Objekte mit 
farbenfrohen Glasuren her. Einzelne Besucher und 
Besucherinnen nutzten die Werkstatt für einen kurzen 
Töpfereinsatz. Zwei Workshops und ein Töpferanlass 
für Kinder in den Sommerferien haben viel dazu beige-
tragen, dass die Töpferei nach diesen Kursen vermehrt 
genutzt wurde. Mit ihrem Fachwissen hatte Madeleine 
Weisskopf die Töpferei in verschiedenen Situationen 
grossartig unterstützt, dafür danken wir ihr sehr herz-
lich.

SCHLAF IM SCHAF

Dieses Jahr waren Rahel, Fidelio und ich beim Scheren 
der Schafe dabei und sortierten die Wolle vor Ort aus. 
Insgesamt nähten wir sieben Duvets auf Bestellung und 
zehn Duvets wurden unter unserer Anleitung in Work-
shops hergestellt.
Für die Wolle bedanken wir uns bei Toni Gass und  
vor allem bei den Oltiger Schafen! Und bei Toni Weber 
für den Transport der Wolle nach Huttwil, wo sie  
gewaschen und gekardert wurde.

TEXTILES

Aus den aussortierten Kleidern und aus alter Bett- 
wäsche werden im Atelier Teppiche gewoben. Für  
die Vorbereitung des Materials treffen sich freiwillige 
Helferinnen am Dienstagnachmittag, um die Stoffe  
zuzuschneiden. Wir bedanken uns für die grosse Unter-
stützung beim «Schnätzeln» bei Silvia, Rita, Luzia, 
Therese, Jacqueline, Elisabeth, Miriam, Lydia, Zeren und 
für den Transport eines zweiten Webstuhls bei Martin 
und Andi.



AUS DEN RESSORTS / GENOSSENSCHAFT

VERMIETUNGEN 

Im Dachstock haben sich Petra Dürrenberger für die 
Gymnastikkurse und Melanie Stegmüller für die  
Yogakurse fix eingemietet. Jolanda Gass mietete den 
Dachstock mehrmals für Theaterworkshops mit  
Kindern. Fest eingemietet im Atelier ist Fidelio mit der 
Polsterei. Es gab einzelne Anlässe, an welchen verschie-
dene Räumlichkeiten vermietet wurden. Speziell  
war eine Woche im August, als das Festival Neue Musik  
Rümlingen eine Woche zu Gast war und die Räume  
mit neuen Klängen bespielte.

B&B / FERIENWOHNUNG

Auch im 2024 beherbergten wir zahlreiche Gäste bei 
uns im B&B. Zu Beginn des Jahres hatten wir weniger 
Gäste als im Vorjahr, aber ab März war die Anzahl mit 
den Jahren davor vergleichbar. Insgesamt war das B&B 
an 169 Tagen besetzt, vorwiegend mit Gästen aus der 
Schweiz, aber auch aus dem benachbarten Deutschland 
und sogar aus den USA. 

GENOSSENSCHAFT

Der Vorstand hat sich 2024 verändert. Ines Henner, 
welche aktiv am Aufbau der Märchen-Lesebibliothek 
mitgewirkt hatte, entschied sich per Ende 2023 aus dem 
Vorstand auszutreten. Wie oben erwähnt, ist sie nach 
wie vor aktiv im Ressort der Märchen-Lesebibliothek 
tätig. Jolanda Gass ist neu im Vorstand. Sie unterstützt 
Fidelio bei der Organisation und Planung des Kultur- 

programms und verjüngt unser Gremium. Der Vorstand 
traf sich fünfmal zur Vorstandssitzung, im Frühling ein-
mal zum Gartentag und im Sommer zum Putztag. Am 
Gartentag unterstütze uns Martin und beim Putzen  
Maggie – vielen Dank an die beiden. In diesem Jahr hat-
ten wir Zuwachs von einer neuen Genossenschafterin 
und einem neuen Genossenschafter. Insgesamt besteht 
die Genossenschaft zurzeit aus 81 Personen.



NEUER SCHAUKASTEN 

Wie zu Beginn erwähnt, steht er nun da unser neuer 
Schaukasten. Ich bedanke mich an dieser Stelle  
ganz herzlich bei Rahel Schelker, welche gedanklich und 
praktisch sehr viele Stunden in die Realisierung  
des Schaukastens gesteckt und uns mit ihrem Fach- 
wissen als Grafikerin unglaublich unterstützt hat.

DIVERSES

Im Weiteren bedanke ich mich bei Dominik Mangold  
für die Eingabe bei der Denkmalpflege, den Transport 
des Materials von Sissach nach Oltingen, bei Albert  
Dehlinger für die Schlosserarbeit und bei Corinne Gass 
für das Aufstellen und Einzementieren des Kastens.



DANK

BEI UNSEREM VORSTAND

bei Andi für die Betreuung der Töpferei und das  
Schreiben der Protokolle von unseren Vorstands- 
sitzungen (was nicht immer ganz einfach ist…),  
bei Rahel für ihre tolle Grafik, ihr Mitwirken beim B&B, 
beim Duvetnähen und der Textilverarbeitung (was auch 
nicht immer ganz einfach ist…), bei Fidelio, welcher  
mit viel Herzblut ein unglaublich vielfältiges und  
abwechslungsreiches Kulturprogramm auf die Beine ge-
stellt und sich vom Herbst bis zum Frühling täglich  
um die Heizung gekümmert hat, bei Jolanda, welche 
einen frischen Wind und neue Ideen in die Programm-
gestaltung mitgebracht und beim B&B mitgeholfen hat, 
und natürlich bei Irene, welche im Hintergrund immer 
die Zahlen im Blick gehabt hat. 

BEI FOLGENDEN INSTITUTIONEN

Swisslos Baselland, BLKB Stiftung, Hasenböhler  
Stiftung, Pro Paria Stiftung und der Gemeinde  
Oltingen für die finanzielle Unterstützung.

BEI GANZ VIELEN MENSCHEN RUND UM  
DIE MÜHLE

Allen Genossenschaftlerinnen und Genosseschaflter, 
sowie Darlehensgeber und Darlehensgeberinnen, Didi 
für die regelmässige Mithilfe beim Tribünen- 
aufbau, Helen für die vielen gebackenen Köstlichkeiten, 
Katharina für ihre wunderschönen Blumensträusse  
und Dekorationen, den Helfern und Helferinnen am  
Oltiger Määrt: Sandro, Ainhoa, Robin, Laura, für die  
Organisation des Kinderflohmi, bei Anna-Tina, Maggie 
und Jenni, bei Urs für seine Unterstützung der  
Märchensonntage, bei Stocky, Mirjam und Basil für ihre 
Rücksichtnahme bei unseren Veranstaltungen im  
Mühleraum, bei Rolf für seine Karton-Fahrdienste, bei 
Denise für ihren Support bei den Texten, bei  
Werner Leupin für die tolle Zusammenarbeit mit der 
Kulturscheune Liestal, für die Unterstützung von  
Michael Kumli und sein Team von Tourismus BL,  
bei der Volksstimme für Ihre Berichterstattungen,  
bei allen Künstlerinnen und Künstlern, welche den Weg 
nach Oltingen schaffen und uns mit ihren Dar- 
bietungen berühren, und selbstverständlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, welche vom Dorf  
oder von weiter her zu uns gekommen sind und somit 
die Obere Mühle unterstützen und beleben.

Oltingen, im Januar 2025 

Thekla Michel, Rahel Schelker



VORSTANDSMITGLIEDER

Thekla Michel  –  Präsidentin, B&B, Schlaf im Schaf, Vermietung Räumlichkeiten, Märchen-Lesebibliothek, Textiles
Irene Gysin  –  Finanzen
 Fidelio Lippuner  –  kulturelles Programm, Hauswart
Andi Mathis  –  Töpferei
Jolanda Gass  –  kulturelles Programm
Rahel Schelker  –  Grafik, B&B, Schlaf im Schaf, Textiles


